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Wie lese ich das Ranking?
Welche Universitäten und Fachhochschulen sind die besten? Und welche haben
Schwierigkeiten im härterwerdenden Wettbewerb? Das neue Hochschulrankingvon
stern und CHE - Centrum für Hochschulentwicklung-weistStudienanfängern den Weg

s ist die größte Studie, seit es ln
Deutschland Rankings gibt: lnsge-
samt 96oo Professoren und über

Toooo Studenten haben dem
CHE Centrum für Hochschulentwicklung
seit r998 ihre kritlschen Urteile gegeben -
wie gut ist die Forschung an ihrer Univer-
sität bzw. Fachhochschule, wie bewerten
sie die Qualität der Lehre, ist die Compu-
terausstattung auf dem neuesten Stand?
Über zoo Hochschulen lieferten darüber
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hinaus Fakten über Studenten- und Absol-
ventenzahlen, über ihre Finanzausstat-
tung u.v.m. Die Ergebnisse finden Sie in
Auszügen abgedruckt in diesem Heft und
vollständig in unserer lnternet-Datenbank
u nte r www.stern.delstudienfuehrer.
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An Abiturienten, die nach der passenden
Hochschule für sich suchen; an Studenten,

die gern noch einmal an eine andere Uni
wechseln möchten; und natürlich an Pro-

fessoren und Dozenten, die wissen möch-
ten, wie ihre Hochschule im bundesweiten
Wettbewerb a bsch neidet.
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o Anglistik/Amerikanistik, Erziehungswis
senschaft, Germanistik, Geschichte und
Psychologie (Stand zoor)
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oArchitektur und Ingenieurwissenschaf-
ten (Stand zooo)
o lnformatik, Jura, Mathematik und Physik
(Siand r999)
o Chemie und Wirtschaftswissenschaften
(Stand r998)
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Für das Hochschulranking untersuchte das
CHE bundesweit insgesamt 1oo Universi-
täten/Cesamthochschulen und to9 Fach-

hoch sch u len. Neben den su bjektive n U rtei-
len der Professoren und Studenten runden
harte Fakten -zum Beispiel uberdie Studi-
endauer, Prüfungsergebnisse, das Betreu-
u ngsverhä ltn is, d ie Au sstattu ng de r La bore

oder die Höhe der Forschungsgelder - das
Bild ab.

E i ne gen a ue Besch rei bu ng der Datene r

hebung und Auswertung erhalten 5ie im

lnternet als Download unter www.dashoch

schulranking.de oder per Post bei Petra Cie-

Auf der Suche nach
Spitzenleistung: Wissen-
schaftler des CHE

haben das Ranking
konzipiert und die Daten
erhoben. Professor
Detlef Müller-Böling,
Leiter des CHE (ganz
links), Petra Giebisch,
Wissenschaftliche
Mitarbeiterin, bei der
Auswertung der
Daten am Computer

bisch, CH E Centrum für Hochschulentwick-
lung, Carl-Bertelsmann-Straße 256, 333tt
Gütersloh.
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Das CH E vermeidet es, Apfel mit Birnen zu

vergleichen. So kann eine Informatik-
Fakultät Spitze in der Forschung sein, aber
ganz schwach in der Lehre. Das CHE macht
solche Unterschiede deutlich, statt ver-

meintliche Cesamtsieger zu küren. Die

differenzierten Ergebnisse finden 5ie in
den Hitlisten zu den jeweiligen Fächern.
Cerankt wurde nach insgesamt mehr als

3o Kriterien, die Sie im lnternet abrufen
können. Abgedruckt haben wir beson-

ders aussagekräftige Kriterien, unter an-

derem:

L PnorrssonrrurtPP:
Welche Hochschule der Professor

seinen Kindern emPfiehlt

2. GrslrurunrErr DER STUDTERENDEN:

Wo Studenten am zufriedensten sind

3. Sruoreruolurn
Wo man am schnellsten studiert
4. FonscHuruc
Wo die meisten Drittmittel pro Wissen-
schaftler eingeworben werden bzw. wo
am fleißigsten promoviert wird

Die Ergebnisse wurden eingeteilt in eine

Spitzengruppe (grün), eine Mittelgruppe
(gelb) und eine Schlussgruppe (rot).
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Kommt ganz darauf an, welche Vorlieben
ein Student hat. Das CHE hat exemplarlsch
fü r d rei Studenten'Typen die jeweils besten
Hochschu len ermittelt:

Drn ZreLstne gtcr

o Will gut betreut sein und schnell studie-
ren, deshalb slnd ihm folgende Kriterien
wichtig: das Cesamturteil der Studieren-
den, eine kurze Studiendauer, ein guter
Kontakt zu Lehrenden sowie ein gutes Be

treuungsverhältnis. Das CHE empfiehlt
dem Zielstrebigen nur solche Universitä-
ten, die in mindestens dreidieser Kritierien
Spitze sind.

DER FoRScHER

o Will wissen, was die Welt im Innersten
zusammenhält, und sucht Kontakt zu t
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guter Forschung. Deshalb sind ihm folgen-
de Kriterien wichtig: der Professorentipp,
eine gute Beurteilung der Forschungssi-
tuation seitens der Professoren, die Zahl
der Promotionen pro Professor und die
Höhe der Drittmittel pro Wissenschaftler.
Das CHE empfiehlt dem Forscher nur Uni-
versitäten, die in mindestens drei dieser
Kriterien Spitze sind.

Drn Pnlxrrrrn

o Möchte zügig und mit Tuchfühlung zur
Arbeitswelt studieren. Deshalb sind ihm
folgende Kriterien wichtig: das Urteil der
Studierenden zur Studienorganisation, ei-
ne kurze Studiendauer, eine gute Betreu-
ung seitens der Hochschulen während des
Praxissemesters sowie eine gute Ausstat-
tung aus Sicht der Studierenden. Das CHE

empfiehlt dem Praktiker nur solche Fach-

hochschulen, die in mindestens drei dieser
Kriterien Spitze sind.

6. Die Macher
Das CHE Centrum für Hochschulentwick-
lung ist eine gemeinnützige lnstitution
und wurde :9g1von der Bertelsmann Stif-
tung und der Hochschulrektorenkonferenz
(HRK) gegründet. Das CHE will die Leis-

tungsfähigkeit der deutschen Hochschu-
len fördern, es will Reformen anschieben
und unterstützen sowie den Wettbewerbs-
gedanken unter den Hochschulen stärken.
Das Ranking spielt dabei eine wichtige
Rolle, denn es macht die Angebote und
die O-ualität der deutschen Hochschulen
tra nsparent.

7. Wie geht es weiter?
Das Hochschulranking von stern und CHE

erscheint jeweils im Frü hja hr. zooz werden
die Daten für Wirtschaft und Jura aktu-
alisiert. Die Fächer Politikwissenschaften,
Soziologie und Sozialwesen korhmen neu

hi nzu.
Fotos: Christian Kerber; lllustrationen: Sylvia Neuner
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